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Berücksichtigung individueller
Möglichkeiten / Respektieren 

von Grenzen 

Übernahme von  
Verantwortung /

Beherztes Tun

Flexibilität in Denken und 
Handeln / Offenheit für 

Neues und Ungewohntes

A
ut

o
n

o
m

ie

Grundlegende Anerkennung jeder 
und jedes Einzelnen / Entflechtung von 

Person und Eigenschaft

Wertschätzende 
Kommunikation /

Klärung von Konflikten

Co-Kreation und 
Lösungsorientierung

/ Umgang mit Widersprüchen 
und Ambivalenzen

Rollenklarheit /  Transparenz über 
Erwartungen, Verantwortungen, 

Aufgaben und Befugnisse

Sinnverbindung / 
Identifikation mit 

Mission und Zielen
Gemeinsame Wertebasis / 
Konsensfähige Spielregeln

Selbstreflexion / 
Bewusster Umgang 

mit Bedürfnissen

Verlässlichkeit / 
Respektieren von 
Vereinbarungen

Relevanz des individuellen 
Beitrags / Zielkongruenz 

Modell „Integrative Teamkultur“
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